
128/59-60

2) Auf dem Adressenschildchen findet sich noch der Vermerk: "Cito Cito"

Original, Siegel zerbrochen  -  AH 128, 79-80  -  Blatt 80r leer
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1653 April 4.; "Jn yl"                                             A

SCHREIBEN VOM [VERMITTLER IM BAUERNKRIEG, DEM ZUGER STADT- UND
AMTSRAT], B[EAT II.] ZURLAUBEN, AN DEN LANDSCHREIBER [DER
FREIEN ÄMTER, BEAT JAKOB I.] ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Bisshero arbeitend wir1, die Pursami [=Untertanen von Luzern] zu

haltung angenomner guet: und rechtlichen Spruchen: Zuo vermögen, wye

bereits [im Amt] Rotenburg, [in der Vogtei] Ebikhon [und im Amt] Bü-

ren, Und Triengen [=Büron-Triengen] gesterigen tags, durch Jre Nuwe

huldigung gethon, hüt Zuo Russwyl auch beschächen Wurdt also Von ei-

nem tag Zum anderen; sich Jn handel schikhen thund etc. Entlibuocher

usschutz deren vier warendt handt Nechtig abendts, dass Original

Rechtlichen Spruchs2, gägen Widergebung unserer ersten underschrib-

nen Und besigleten Abschrifft, empfangen, mit vertrosten, uff

khunftigen Montag [den 7. April] Jre [Lands]gmeind auch zesamlen dem

Landtvogt [Ludwig Amrhyn] zuo huldigen, denen aber ist zuglauben so

vil man Jm wärkh erfahrt. [Die] willisauwer [d.h. Stadt und Amt Wil-

lisau] sindt wegen der Embter besazung mit der Oberkheit [Schult-

heiss und Rat von Luzern] noch nit Verglichen, darmit Werdendt wir

hüt Und morn gnuogsam beschefftiget syn: disen Puncten moviert die

Luther ehrsucht, so by den Puren grosser ist als by den herren Und

doch Jr eigen verderben: der Berner Puren [=Untertanen] sach ist

noch nit Verglichen. Solothurner sindt auch schwürrig, Möcht woll

ein copy dess trukhten Mandats3 sächen, wan es nur nit anlaass gibt

Zuo mehrern clegten: Je nachdem der Stylus syn wurdt. [Bürgermeister

und Rat von] Zürich meint Jmerzuo Jn die Vogtyen [=Gemeinen Herr-

schaften] Ze ryten, dahin soll herr Oberster [Sebastian Peregrin]

Zwyer sonst nit verwilligen: wyl er vilicht der tagen nacher Zürich

Verreyset etc. Jnterim hat H [franz.] Ambass[ador Jean De la Barde]

gross Verlangen die Zytt Zuo erreychen den Pundtstractat Vorzenem-

men: man solt Von Zürich nacher erfahren Ob die hauptlüth [in Sachen

Kleinodienstreit?, in welchem Beat II. Zurlauben als Vermittler und

Koordinator fungierte] bisshero nichts dahin geschriben? Und Umb Jre

Satisfaction berichtet habend, dan herr Ambass[ador] solche hin Und



har für richtig ussgibt etc . Jch glaub nit dass wir Vor Montag von
hinnen khommen mögendt etc.
Hiemit fr . begruest und Göttlichen gn . wölbefolchen . . . " .

1) Zurlauben hielt sich damals im Amt Entlebuch auf , s . Liebenau/Bauern-
krieg II 178.

2 ) s . Zurlaubiana AH 94/78
3) Dieses Mandat hatte die am 18 . März 1653 in Baden begonnene gemeineidg.

Tagsatzung - s . EA VI 1 , 149 (Nr . 90 ) ; die Tagsatzungsgesandten von
Stadt und Amt Zug sind nicht angegeben - am 22 . März 1653 erlassen , s.
ebenda 150 *ff . Mandat.

Original , mit Siegel - AH 128 , 81
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